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Provinzalverbandstag der Feuerbeſtattungsvereine

Der Verbandstag der diesmal in Eilenburg abgehalten
wurde nahm mit einer Eröffnungsanſ des Verbandsvorſttzenden wiſſenſchaftlichen Lehrer aldſtein Halle
einen Anfang Er begrüßte die Gäſte beſonders aber denerireter des Magiſtrats der Stadt Eilenburg Stadtbau
rat Lemcke Die Teilnahme der Städte ſei ein Zeichen da
ür daß die Stadtverwaltungen die kommunale Bedeutungt euerbeſtattungsfrage erkannt haben Ferner begrüßte

er die Vertreter der Vereine Suhl und Torgau die noch
nicht dem Provinzialverband angehören

Aus dem resbericht den der Verbandsſchriftführer
Trompeter Magdeburg erſtattete iſt zu entnehmen daß die
Haupttätigkeit des Verbandsvorſtandes S n
der Härten im neuen preußiſchen Feuerbeſtattungsgeſetz un
in den Ausführu timmungen Vor allem iſt es die
letztwillige ſchriftlid erfügung die die größten Schwierig
keiten bereitet und der Ausbreitung der Feuerbeſtattungs
ſache große Hemmungen r Die Beſtrebungen auf
eine Reviſion des Geſetzes und Aenderung der Ausfü
beſtimmungen ſind bis jetzt noch nicht von n begleftetgeweſen Die Petitionskommiſſion des preu ſchen Abge

ordnetenhauſes deren Mehrheit aus Konſervativen und Zen
trum beſteht t leider die Eingabe des Provinzialver
bandes mit Uebergang zur Tagesordnung verſehen Dem
Provinzialverband iſt noch der Verein Langenſalza beige
treten ſo daß der Verband jetzt 16 Vereine umfaßt
Der Vorſitzende wies in der re darauf hin daß der
Spruch der Petitionskommiſſion noch kein endgültiger
ſei es ſchließt ihr Vorſchlag nicht aus daß das Plenum
über die Eingabe zum Feuerbeſtattungsgeſetz einen anderen

u faßt Wann und ob ſie noch vor das Plenum ge
langt iſt Sache des Referenten der in dieſem Falle ein Zen
trumsabgeordneter iſt

Den Kaſſenbericht gab Dr Breier Erfurt
Den Berichten der Vereinsvertreter ſchickte der Vor

ſitzende einige erläuternde Bemerkungen voraus Die Zahl
der Mitglieder die r die einzelnen Vereine dem Pro
vinzialverband angeſchloſſen ſind ſtieg von 3958 auf

jetzt 4500 Mitglieder
Es erſtatteten Berichte die Vereinsvertreter aus Bitterfeld
Delitzſch Eilenburg Eisleben Erfurt Halle Magdeburg
Merſeburg Mühlhauſen Nordhauſen Suhl und Torgau Jm
großen und ganzen ging aus dieſen Berichten hervor daß
die Vereine von wenigen Ausnahmen abgeſehen ſich gut
entwickeln und in ihrer Mitgliederzahl voranſchreiten Faſt
übereinſtimmend wurde bekundet daß ſich die wohlhabenden
Kreiſe den Beſtrebungen der Feuerbeſtattungsvereine fern
hielten während die intelligente Arbeiterſchaft eine äußerſt
rege Teilnahme an der Ausbreitung der Feuerbeſtattungs
ſache an den Tag legt

Ein Antrag des Vereins Merſeburg ging dahin die
Lichtbilderſammlung des Provinzialverbandes foll vervoll
ſtändigt und ergänzt werden durch Beſchaffung geeigneten
Bildermaterials hauptſächlich der neuen deutſchen Krema
torien und Aſchenbeiſetzungsſtätten damit den Verbandsver
einen ein netes modernes Material für Propaganda
zwecke zur rn Der Vorſitzende ſprach ſich mit

ntrag aus jedoch ſolle man dem Vor
ſtande es überlaſſen die Ergänzungen zu beſchaffen und ihn
nicht an eine beſtimmte Summe binden RNeupert Eilenburg
trat für den Ankauf von Photographien ein die in einem
Album vereinigt ſich für Propagandazwecke in kleinen Orten
ſehr wohl eignen würden Zum Schluß einigte man ſich da
hin dem Vorſtande eine beliebige Summe zum Ankauf von
Lichtbildern und Photographien im Sinne des Antrages
Merſeburg zur Verfügung zu ſtellen Die Lichtbilder ſollen
den Vereinen leihweiſe und die Photographien käuflich über
laſſen werden

Ein zur Beſchlußfaſſung vorgelegter Antrag des Vereins Halle lautet Es iſt beabſichtigt in Stettin zu bean
tragen daß der nächſte große Deutſche Verbandstag in Halle
abgehalten wird Die dem Provinzialverband angehörenden
Vereine werden geheterh dieſen Antrag zu unterſtützen Dr
Flemming Halle hob in der Begründung des Antrages Halle
hervor daß die letzten Verbandstage in Wien und Straß
burg abgehalten worden ſind alſo in Gebieten die für die
Ausbreitung der Feuerbeſtattungsſache wenig in Betracht
kommen Halle habe den Vorzug in einem Gebiete Mikkel
deutſchlands zu liegen in dem der Feuerbeſtattungsgedanke
am verbreitetſten mit iſt Der Antrag H all e fand allge
mein Anklang

n

f r einem kurzen inhaltvollen Referat unterſuchte der
Vorſi ende wiſſenſchaftlicher Lehrer WaldſteinHalle die
Frage Wie ſtellen wir uns zur Gründung eines preußiſchen
Verbandes Jn ſeinen einleitenden Ausführungen ging er
von der Agitation für das preußiſche Feuerbeſtattungsgeſetz
aus die inſonderheit der großdeutſche Verband mit Nach
druck er habe Die Anwendung des Geſetzes habe bis
her in Preußen Enttäuſchung bereitet Anſtatt daß die Be
wegunt durch das Geſetz eine Förderung erfahren hätte iſt
u en daß ſie in Stagnation gerät Die Zahlen der
inäſcherungen in Preußen ſeien im Gegenſatz zum König

reich Sachſen mit ſeinen 5 Krematorien geradezu beſchämend
Die Gefahr r nicht zu leugnen daß die Gegner mit Erfolg
auf dieſe Zahlen hinweiſen können und damit den Beweis
des Nichtbedürfniſſes führen Gegen die einengenden Aus
führungsbeſtimmungen des Geſetzes und für die Forderung
der Gleichberechtigung der Feuer und Erdbeſtattung kann
nur ein preußiſcher Verband auf und eintreten Für Preu
ßen würden 85 Vereine mit 26 000 Mitgliedern
in Betracht kommen Nach längerer größtenteils zuſtim
mender Ausſprache wurde eine Entſchließung Magdeburg
die Preußenkommiſſion ſoll auf dem Verbandstag in Stettin

einen Statutenentwurf eines zu gründenden preußiſchen
Verbandes vorlegen Ferner ſoll anſchließend eine Grün
dungsverſammlung nach Berlin einberufen werden ein
ſtimmig angenommen

Jn kurzen Ausführungen behandelte dann noch Dr
m re die neuen Statuten des großdeutſchen Ver
bandes Die Beitragserhöhung müſſe im Jntereſſe der Sache
in den Kauf genommen werden Die Feſtſetzung des nächſt
jährigen Verbandstages wird dem Vorſtand überlaſſen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 4 Juli
Jugendliche Herumtreiber

Der Schuhmacherlehrling Hans Wehlert entfloh imAuguſt v J Wer Fürſorgeerziehungsanſtalt in Witten
berg in die er wegen verſchiedener früherer Straftaten ge
bracht worden war Beſtimmte Gründe für ſeine Flucht ver
mochte er in der heutigen Verhandlung nicht anzugeben Er
erklärte nur einfach Jch will nicht mehr dort ſein Er bat
ſogar das Gericht es möge ihn doch von der Fürſorgeerziehung
freiſprechen Vor ſeiner Flucht beredete er einen anderen

Fürſorgezögling den Korbmacherlehrling Kurt Hilde
brandt mit u zu entweichen H willigte ein ebenfalls
ohne beſondere Gründe zum Verlaſſen der Anſtalt zu haben

W redete mir eben zu und da ging ich mit Die Flücht
linge wandten ſich nach Halle wo fie ein Kino beſuchten
Dort machten ſie die Bekanntſchaft des gleichfalls ſchon mehr
fach vorbeſtraften 17jährigen Kuhmelkers Joſef Baſtl ausBöhmen der ſich in Geſellſchaft eines angeblich Unbekannten

befand Nach Beendigung der abendlichen Kinovorſtellung
ſtreiften die vier durch die Straßen und verabredeten wegen
Mangels an Geldmitteln einen gemeinſchaftlichen Dieb
ſt a hl Sie wanderten nach Büſchdorf und ſtiegen dort
während der Nacht heimlich in ein Wirtshaus ein Jhre
Beute beſtand in 5 Mark Zigaretten einer Flaſche Brannt
wein und anderem Nach der Teilung trennte ſich H von den
übrigen Er verſicherte heute es ſei beim Entweichen aus
der Anſtalt durchaus nicht ſeine Abſicht geweſen Diebſtähle
zu begehen er habe daher keine Luſt zu weiteren Streichen
wie dem in Büſchdorf gehabt Auch der Unbekannte verlor
ich während Wehlert und Baſtl in den folgenden Tagen und
ächten fleißig weiter auf Diebſtähle ausgingen Jm ganzen

verübten ſie noch ſieben bei Gaſtwirten oder Kaufleuten in
San Schiepzig Dölau und Neuragoczy

ie nahmen was ſie fanden Würſte Zigaretten Schoko
ladenſtücke uſw Bares Geld nach dem natürlich ihr Haupt
verlangen ſtand erlangten ſie nur noch in einem Falle im
Betrage von etwa 17 Mark Aus dem Bootshauſe eines
Ruderklubs eigneten ſie ſich ein Hemd an Sie verließen end
lich die hieſige Gegend um ſächſiſche Ortſchaften zu beglücken
wurden aber gleich in der erſten bei einem nächtlichen Ein
bruchsdiebſtahl abgefaßt

ür dieſen wurden ſie zunächſt beſonders beſtraft Baſtl
hat inzwiſchen auch noch in Chemnitz und Leipzig
Strafen erhalten Unter Einrechnung dieſer früheren wurde
er heute zu insgeſamt zwei Jahren drei Monaten
Gefängnis verurteilt Wehlert erhielt ein Jahr
ſechs Monate Gefängnis H bedingt ſechs Wochen
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Sport M achrichten
Das ofſizielle Schlußergebnis des Rennens um den

Graud Prix
Paris 5 Juli

Das offizielle Schlußergebnis des Grand Prix 1914 das heute
bekannt gegeben wurde lautet wie folgt 1 28 Lauten
ſch lager Mercedes 18 2 40 Wagner Mercedes IV

54 3 39 Salzer Mercedes III 13 15 6 4 19 GouxPeugeot 11 17 47 5 24 Reſt a Sunbeam 11 21 172
6 17 Elskamp Ragant 1II1 40 28 7 32 Rigal Peugeot III 44 28 8 35 Du ray Delage III 51 32 9 6
Champoiſeau Schneider 1 5155 10 2 JoernsOpel 1I 17 155

Pferdeſport

Rennen zu Berlin Grunewald 5 Juli 1914
J Rennen 1 Wand Plüſchke 2 Linde Blume 3 Pom

mery Teichmann Toto Sieg 64 Pl 22 24 23 10 Ferner
Sereniſſimus Quälgeiſt Schwäbin Perle v Schwerin Freſie
Hersblättchen

II Rennen 1 Jewel Olejnik 2 Animato Plüſchke
3 Carino Davies Toto Sieg 80 Pl 33 22 28 10 Ferner
Royal Blue Landsknecht Naſeweiß Donners Bruder Solmena
Madiſon Tivoli

III Rennen 1 Monolog Davies 2 Martus Plüſchke
3 Poltergeiſt Toto Sieg 59 Pl 18 24 31 10 Ferner
Livadia Liſtig Weichſelmünde Mephiſto Ladybird

IV Rennen 1 Bella Luna Lane 2 Liberia Winter
3 Granate Warne Toto Sieg 41 Pl 16 19 38 10 Ferner
Wolferat Büße Cabriolet Major Neumond

V Rennen 1 Raguſa Plüſchke 2 St Cloud Raſten
berger 3 Orakel Vivian Toto Sieg 101 PI 22 17 21 16
Ferner Blumenſegen Nicolo Maſter Venezia Maſſai Simſon
Dürkheim Alabaſter Pompejus Ex eſt

VI Rennen 1 Marotte Plüſchke 2 Trumpeter Lane
3 Dryade Raſtenberger Toto Sieg 76 Pl 21 32 17 10Ferner Tanagra Wallnuß Pracht Dedilberga Eichenblatt We
ringia Gülnare Naide

VII Ren nen Mormone ging allein über die Bahn
Rennen zu Breslanu 5 Juli 1914

I Rennen 1 Auſtralier 2 Goldſtrom 3 Furioſo Toto
Sieg 30 Pl 12 13 13 10 Ferner Ginſter Silvergilt Veni
Fortiſan

II Rennen 1 Elf 2 Morenga 3 Freude Toto Sieg
12 10

III Rennen 1 Jnder 1 Droſſelbart 3 Logarithmus
Toto Sieg 19 10 u 10 10 Drei liefen nur

IV Rennen 1 Muſidora Renſch 2 Moneta Dietrich
3 Lichtblick Shurgold Toto Sieg 47 PI 21 19 10 Ferner
Goldamſel AntiquaV Rens e n 1 Jokaſte Lane 2 Granville Hellebrandt
3 Aeion Shurgold Toto Sieg 69 Pl 20 21 22 10 Ferner
Principal Querulo Sturmbock Prinz Braun Eichel

VI Rennen 1 Rancho Blades 2 Thereſe Reimann
Saturnin Shurgold Toto Ausgeblieben Ferner Falke

anane

Rennen zu Bremen 5 Juli 1914
J Rennen 1 Kings Love v Platen 1 Withworth

v Falkenh 3 Saliys Pearl Beſitzer Toto Sieg 10 Pl
10 10 Toto Sieg 10 Pl 10 10 Ferner Belle Aſſiſſe

II Rennen 1 Knillhorn Lt v Herder 2 Popton Be
ſitzer 3 Diſſenſion Herr Dodel Toto Sieg 40 Pl 16 3521 10 Ferner Journeymann Cerelo Aeollia Collar Union
Hall Lampadroma

III Rennen 1 Fife Honours 2 Over the Mather
Du hund Toto Sieg 24 Pl 12 13 10 Ferner Benny

Bridal
IV Rennen 1 Tory Hill II 2 Libel 3 Adriatic Toto

Sieg 28 Pl 15 18 29 10 Ferner Silver Sega Diamond Hill
Voi Lacte Vamethen Periphraſe Uncle Dobbin

V Rennen 1 Black Swan Torke 2 Orlov Winkler
3 Sport III Heath Toto Sieg 26 Pl 13 14 10 Ferner
Coral Wave

VI Rennen 1 Baby 2 Wiſe Tom 3 Snowdons Knight Lt v Falkenhauſen Toto Sieg 26 10 Drei
liefen nur

Rennen zu Harzburg 5 Juli 1914
J Rennen 1 Harriet 2 Moſel Lufta 2 Hinduprinz Roſak Toto Sieg 51 Pl 29 19 10 Ferner Myrrthe
II Rennen 1 Pilis Beſitzer 2 Schlagwerk Beſitzer

3 Country Couſin Beſitzer Toto Sieg 28 10 Drei liefen
nur

III Rennen 1 Mount Coute Menz 2 Cric Crac Tha
lecke 3 Horns Brown Toto Sieg 45 Pl 20 26 10 Ferner
Electricque Jvanoff Vermont

IV Rennen 1 Flyng Hawk 2 Saint Miehil 3 Oriſſa
a Sieg 19 Pl 16 28 10 Ferner Copley Diadem Gold
währung
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e r 22 19 10 Ferner Arnara Kaſſala Wipſtart Rhein

nunnen 1 Nuſcha Lt Graf vHilk 2 Aca Beſitzer
dein Toto Sieg 31 Pl 16 31 10 Ferner Chan

Rennen zu Dortmund 5 Juli 1914

J Rennen 1 Orchidee Franke 2 Salamis 3 Si
mon Buſch Toto Sieg 19 Pl 11 12 10 Ferner Smaragd

Ren nen 1 Kompaß Hamſchaw 2 Salluſt Carrigan
z Silitär Dyhr Toto Sieg 37 Pl 19 42 43 10 FernerLichtenſtein Kiltonga Meg Dod Genua Annellet Unles Well

angged Caricaturev III Ren nen 1 Sea Squa Gerteis 2 Parleur Görke
z Golden Love Hoch Toto Sieg 38 Pl 16 17 50 10 Ferner
Oberleutnant Hamilton Waddles Gueſſurtia Suſe Mogador

IV Rennen 1 Orpheus Glaiſer 2 Mato Franke
z Saint George e Toto Sieg 127 Pl 36 42 19 10
Ferner CMoll Cervus Thuriswind Lepidus Meerkatze Archi

var Eden FV Rennen 1 Thermometer Franke 2 Sirene Kühl
z Jap Gädicke Toto Sieg 47 Pl 18 22 17 10 Ferner
Reberbarg Nicht Doch Dichtung Maximilian

VI Rennen 1 Kale Kühl 2 Scipio Afr Dyhr3 Betane Hutter Toto Sieg 22 Pl 13 12 18 10 Ferner
Rapp Kebty Guernica II Geograph Golden Amour

Provinzidl Nachrichten
Gewitterſchäden

Weißenfels 6 Juli
Bei der Tierſchau des Weißenfelſer Landkreiſes in Droyßig

ging am Sonnabend ein fur rer Wolkenbruch nieder bei
dem zwei Waldarbeiter durch Blitzſchlag ſchwer verletzt wur
den Das Taper den an Der Eiſen
bahndamm wurde unter p Jena 6 Juli

Am Sonnabend und r nd im Saaletal ſchwere
Gewitter niedergegangen die erheblichen Schaden anrichteten

Der Blitz ſchlug wiederholt ein Jn der Porſtendorfer Flur
ſuchten drei mit Grasmähen beſchäftigte Landarbeiter unter
einem Baume Schutz Der Blitz ſchlug in den Baum tötete
den 25 Jahre alten Landwirt Heinecke aus Rödigen und be
täubte die beiden anderen deren Befinden ſich inzwiſchen
wieder gebeſſert

J Großfeuer in Altenburs
Altenburg 5 Juli Heute nachmittag brach hier im Stadt

keil Neue Welt in der Harmonikafabrik von Tieg
Fener aus Viele Vorräte wurden vernichtet Der Dachſtuhl
brannte völlig nieder Feuerwehr und Militär beteiligten ſich an
den Löſcharbeiten Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt

w Zſcherben b Halle 6 Juli Zukunftsbilder Am
weſtlichen Rande des Tagebaues der pfännerſchaftlichen Grube
AltZſcherben wird in einer Tiefe von etwa 30 Metern von

einer Berliner Geſellſchaft eine größere kinomatiſche Aufnahme
gemacht der folgende Jdee zugrunde liegt Jm Kanal zwiſchen
England und Frankreich iſt ein Tunnel angelegt der in die Luft
geſprengt wird Die Aufnahme geſchieht in den nächſten Tagen
an 3 verſchiedenen Stellen in der Grube am Förderturm und
in einer Tongrube der Pfännerſchaft bei Schlettau Die Film
länge beträgt 800 Meter die Koſten etwa 8000 Mark Die pro
viſoriſchen ſehr naturgetreuen Maurer und Zimmerarbeiten zum

Tunnelbau im Tagebau die hier durch einen Kohlenberg führen
und die am Förderturm ſind ziemlich beendet die bei Schlettau
werden jetzt in Angriff genommen

Droyßig 5 Juli Kreisviehſchau und Unwetter
Bei brennender Sonnenhitze wurde geſtern mittag hier die Kreis
viehſchau des Landkreiſes Weißenfels durch den Landrat v Richter
mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet Weiter ſprachen als Ver
treter der Landwirtſchaftskammer Oekonomierat Rabe Halle
und als Vertreter der heimiſchen Landwirtſchaft Gutsbeſitzer Voigt
Kretzſchau Erſchienen waren auch Prinz Heinrich von Schönburg
Waldenburg nebſt Familie und Geſtütsdirektor Rittmeiſter von
Henninges Kreuz bei Halle An den Landwirtſchaftsminiſter von
Schorlemer wurde ein Begrüßungstelegramm geſandt auf das
gegen Abend ein Antworttelegramm des Miniſters eintraf Die
Schau bot ein anſchauliches Bild von der geſamten hoch entwickelten
Viehzucht des Kreiſes Mit der Schau verbunden war eine reich
haltige Ausſtellung landw Maſchinen und Gerätſchaften und in
Obſt und Gartenbau Beachtenswert war die Ausſtellung Die
Elektrizität in der Landwirtſchaft veranſtaltet von der Ueberland
zentrale Weißenfels Zeitz Leider wurde die Schau durch ein
furchtbares zweiſtündiges Gewitter mit ſchweren mit
Hagel gemiſchten Regengüſſen das um 3 Uhr losbrach ſchwer ge
Irt Die ungeheuren Waſſermaſſen verwandelten den Platz im

u in einen Moraſt ſo daß das Vieh ſchwer litt Die elektriſchen
Entladungen richteten in der Nähe des Ausſtellungsplatzes großen
Schaden an Ein Blitzſtrahl fuhr in die zum Rittergute Droyßig
gehörige große Feldſcheune und äſcherte ſie nebſt einem großen
Strohdiemen vollſtändig ein Jm Walde wurden in unmittelbarer
Nähe der Schau drei Waldarbeiter vom Blitz getroffen zwei
wurden ſchwer betäubt erholten ſich aber wieder Die elektriſchen
Entladungen verurſachten ſchwere Störungen in den Fernſprech
und Telegraphenleitungen ſo daß Droyßig in den Abendſtunden
vom Verkehr völlig abgeſchnitten war Jnfolge einer Gleisunter
ſpülung bei Haſſel nahe bei Droyßig war der Eiſenbahnverkehr auf
der Strecke Zeitz Camburg ſehr erſchwert die Abendzüge hatten
ſtarke Verſpätung ſo daß der Anſchluß nach Weißenfels in Zeitz
m erreicht wurde Auch heute früh gingen ſchwere Regengüſſe
nieder

Belgern 6 Juli Verhaftet wurde auf Anordnung der
Staatsanwaltſchaft durch den hieſigen Gendarmeriewachtmeiſter
der hier und in der Umgegend wohlbekannte Monteur Böhm
wegen Unterſchlagung und Betrugs Es handelt ſich dem V
nehmen nach um hohe Summen Sein Schickſal ereilte ihn als
er ſich in der Wohnung eines ihm befreundeten Tiſchlers veſuchs
weiſe aufkhielt

Ib Delitzjch 6 Juli Vermißt Seit dem 25 Juni iſtder 16 Jahre alte Dienſtknecht Karl Kindel von hier ſpurlos
verſchwunden Gelegentlich des hier ſtattgefundenen Jahrmarktes
hatte er ſeine hier wohnenden Eltern beſucht und wollte wieder

Brinnis zu ſeinem Dienſtherrn den Gutsbeſitzer Rinke zu
5 hren wo er aber nicht eintraf Seitdem fehlt von ihm jede
Spur

D Camburg 6 Juli Maul und Klauenſeuche
Wegen der Maul und Klauenſeuche kam bis vor 2 Jahren der
Bezirk Camburg aus der Abſperrung gar nicht heraus Jetzt
wurde die Seuche bereits wieder feſtgeſtellt und zwar bei einer
Kuh des Landwirts E Fiſcher in Sieglitz die er kurz vorher von
ſeinem Händler aus Avpolda gekauft hatte Sieglitz iſt deshalb
heute als Sperrgebiet und die Orte Crauſchwitz Kleingeſtewit
Leislau Molau Kleinprießnitz Döbrichau und Schinditz als Be
obachtungsgebiet erklärt worden Der Viehmarkt welcher morgen
hier ſtattfinden ſollte wurde aufgehoben Der hieſige landwirtſchaftliche Verein wollte am Sonntag einen Ausflug nach Halle
und Umgebung unternehmen er mußte aber abgeſagt werden da
wegen der Verſchleppungsgefahr die Beſichtigungen nicht geſtattet
wurden

Freyburg a 4 Juli Städtiſches Die StadtHtohneten beſchloſſen den Oberlehrer a D Röſiger mit der

v

Neuordnung des ſtädtiſchen Archivs gegen eine
150 Mark zu betrauen und entlaſteten
Stiftungs Eichamts Separations und Schulkaſſe für 1912/13
Ferner wurde beſchloſſen eine neue Leichenhalle zu en undeinen Leichenwagen m Zubehör anzuſchaffen Die etwa 5300 Mk
betragenden Koſten ſollen aus dem Erbbegräbnisfonds der ſich auf
ca 8000 Mark beläuft gedeckt werden

w Stendal 5 Juli Der ElbHavel Sängerbund,
der vor 50 Jahren in Stendal gegründet wurde und ſein 25jähriges
Jubiläum hier feierte beging geſtern und heute hier ſein 17 Ge
ſangsfeſt das zugleich die Feier des 50jährigen Beſtehens war
Hierzu waren 42 Geſangvereine aus dem Elb Havel Gau erſchienen
Geſtern abend fand in der ſtädtiſchen Ausſtellungshalle ein Be
grüßungskommers ſtatt an dem ca 2000 Perſonen teilnahmen
und auf dem Oberbürgermeiſter Dr Schütze den Elb Havei
Sängerbund namens der Stadt willkommen hieß Das Programm
des Abends beſtand aus engere en Vormittags 11 Uhr
fand in der Ausſtellungshalle eine Gedenkfeier ſtatt bei der der
ehrwürdige Rektor BethStendal ein Mitbegründer des Bundes
die Feſtrede hielt Hierauf folgte die Auszeichnung von 12 Grün
dungsvereinen und drei noch lebender Gründer Nachmittags be
wegte ſich dann ein impoſanter Feſtzug den ein mittelalterlicherFeſtwagen mit dem Bundesbanner eröffnete durch die Straßen
Er endete an der Ausſtellungshalle und hier fand anſchließend vor

ca 2000 Hörern das Hauptkonzert ſtatt an dem mehr als 1300
Sänger und drei Magdeburger Soliſten mitwirkten

Neu Kreisfeld 6 Juli Ein Kind verbrannt Ein
bedauernswertes Brandunglück iſt von hier zu melden Geſtern
nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr brach in dem der Witwe Thiele
gehörigen Hauſe Feuer aus und zwar in der Kammer der Höchel
Be Eheleute deren zweijähriges Töchterchen mit verbrannte

n der Kammer war noch ein kleiner Junge von etwa 4 Jahren
anweſend der noch rechtzeitig gerettet werden konnte Jedenfalls
haben die Kinder mit Streichhölzern geſpielt

Jena 6 Juli Der Ausſtand der Glaſer iſt nach
einer Dauer von vier Wochen beendet nachdem zwiſchen den
Parteien ein neuer Vertrag mit Lohnerhöhungen auf vier Jahre
vereinbart worden iſt Heute wurde die Arbeit wieder aufge
nommen
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Jena 6 Juli Die Gemeindebehörden beſchloſſen

wegen Aufhebung der Steuerfreiheit der Univerſitätsangehörigen
eine Eingabe an die Miniſterien und Landtage der beteiligten
Staaten zu richten

D Stolberg 6 Juli Hauptkonferenz der Geiſt
lichen und Lehrer Am 3 Juli fand in Stolberg die Haupt
konferenz der Geiſtlichen und Lehrer der Ephorie ſtatt Mit Geſang
und Gebet wurde dieſelbe unter Leitung des Herrn Konſiſtorial
rats Pfitzner eröffnet Als Referate wurden gehalten Heimats
r und Heimatpflege Lehrer LandmannStolberg und Ge
angsunterricht nach den neuen Miniſterialbeſtimmungen Lehrer

reihe Lebhafte Debatten ſchloſſen ſich an Nach der
Konferenz fand ein gemeinſames Mittagsmahl ſtatt

Steinach 6 Juli Der verſtorb Herzog Georg II
hat am 14 Juni in Bad Wildungen 28 000 Mark für ein Kinder
beim in Steinach angewieſen Die Ausführung des Baues iſt
Herrn Hofbaurat Behlert übertragen Als Bauplatz iſt der obere
Teil des Pfarrgartens ausgewählt worden

S Braunſchweig 6 Juli Selbſtmord eines Gym
W Der Sohn des braunſchweigiſchen Staatsminiſters

adlau der zurzeit die oberſte Klaſſe des Braunſchweiger Gym
naſiums beſuchte hat ſeinem Leben ein freiwilliges Ziel r
Er hatte eine tiefe Neigung zu einem jungen Mädchen gefaßt
Die Eltern machten ihn darauf aufmerkſam daß ihnen das junge
Mädchen nicht ebenbürtig erſcheine Nach der Auseinander
ſetzung mit den Eltern ging der Sohn geſtern abend in den Garten
und erhängte ſich Wiederbelebungsverſuche waren erfolglos

Koburg 6 Juli Kein Kaiſerbeſuch Der Kaiſer
kann wie der Hofbericht meldet der Einladung des Herzogs zur
Beſichtigung der Veſte in dieſem Jahre wegen anderweitiger
älterer Reiſeanordnungen nicht mehr folgen

Deſſau 6 Juli Ferienkolonie Durch eine namhafte
Geldſpende des Herzogs iſt es der Graf HenckelReichenbachſchen
Anſtalt hier ermöglicht worden die in der Anſtalt untergebrachten
Waiſenkinder zu einem mehrwöchigen Ferienaufenthalt nach
Silberhütte im Harxz zu entſenden wohin unter Führung mehrerer
Lehrer auch eine größere Kolonie des hieſigen Vereins für natur
gemäße Lebens und Heilweiſe reiſt

Gera 6 Juli Privatbeamten Einfamilienhäuſer 5vier ſoll nun auch mit dem Bau von Privatbeamten
Einfamilienhäuſern begonnen werden da o die Reichs Privat
beamtenverſicherung bereit erklärt hat Darlehen zu dieſem Zwecke
zu geben Die Stadt wird die Garantie übernehmen

Blankenburg 6 Juli Zum Direktor des hieſigenGymnaſiums iſt zum 1 Oktober mit welchem Tage Schulrat
Profeſſor Müller in den Ruheſtand tritt der Oberlehrer Prof
Bergmann vom Wilhelm Gymnaſium in Braunſchweig berufen
worden

Leipzig 6 Juli Seelöwen in der Pleiße Der
Zoologiſche Garten hat bekanntlich ſeine Seelöwen in einem ab
gegrenzten Teile des durch den

Kuſegubree von
den Kaſſenführer der ſüd amerikaniſchen Küſten Kaliforniens er den Garten importiert

en

untergedracht Wett nd wieder drei Seelöwen direkt von den

worden die mit den übrigen im Pl fluß zuſammengelaſſen
werden Als vor drei Jahren zum erſtenmal Seelöwen in die
Pleiße gelangten wußten ſie kurz darauf die Freiheit zu gewinnen
was die bekannte Seelöwenjagd nicht zu verwechſeln mit der
Löwenjagd neueren Datums veranlaßte

Arnſtadt 6 Juli Das neue Polyte z Jnſt i t u Der umfangreiche Neubau des Polytechniſchen Jnſtituts
wurde kürzlich begonnen Mit Anfang des kommenden Winter
ſemeſters ſoll das Gebäude bezogen werden Die ganze Anlage

die nach dem Entwurf und unter der Oberleitung des Architekten
Max Brandt Gera zur Ausführung kommt wird modern ein
gerichtet und verſpricht eine Zierde der Stadt zu werden Räume
für etwa 800 Studkerende die verſchiedenſten Laboratorien für
Maſchinenbau Elektrotechnik Chemie Goldund Silberſcheideanſtalt Brauſebäder uſw ſind im Hauptgebäude
im Seitenbau iſt eine eigene Dampfkraftanlage für Verſuchszwecke
untergebracht Die Maurerarbeiten für das erſte Geſchoß ſind ſchon
fertiggeſtellt

Leipzig Juli Das Großfeuer in der Farben
fabrik von Berger Wirth hat nachträglich drei Todes
opfer gefordert Am Donnerstag vormittag ſind im
St Jakob die drei Arbeiter Dornburg Eſpenhain und Krauſe
ihren ſchweren Brandwunden erlegen

Gotha 6 Juli Der angebliche Mörder der Wikwe
Kürſchner in Eiſenach wurde von hier nach Eiſenach über
führt und geſtern morgen einigen Perſonen die ihn vor und nach
der Tat geſehen haben wollen gegenübergeſtellt Alle erklärten
Cotte ſei n i t mit der Perſon identiſch die ſie geſehen hatten

Wenn z otte der in Frage kommende Mörder nicht iſt ſo
deuten doch verſchiedene Umſtände darauf hin daß er ein anderes
ſchweres Verbrechen begangen hat das noch nicht aufgeklärt iſt

h

Vermiſchtes
Einſturzkataſtroyhe in Newyork

Eine Einſturzkataſtrophe bei der eine große Anzadt
von Menſchen ihr Leben eingebüßt haben hat ſich in dem Jtaliener
viertel der oberen Stadt von Newyork abgeſpielt Bei den
Ausſchachtungsarbeiten für die Metropolitan Untergrundbahn
wurde infolge von Dyngmitſprengungen das Fundament einer
großen Mietskaſerne unterhöhlt Das ſechsſtöckige Ge
bäude ſtürzte zuſammen und begrub die unglücklichen Be
wohner unter den Trümmern Die Hilfsarbeiten wurden ſofort
aufgenommen und es iſt gelungen bisher 9 Leichen zu
bergen Man ſchätzt die Zahl der Toten auf 50 bis 60

5 Perſonen durch Verühren ver Hochſpannleitung getötet

Spandau 6 Juli
Geſtern nachmittag wurden durch das Berühren der Hoch

ſwannleitung beim Gute Bornim fünf Perſonen getötet
und ſechs verletzt

Ueber das Unglück melden Verliner Blätter noch Durch einen
Zufall riß einer der Drähte der Ueberlandzentrale Spandau und
ftel zur Erde Durch den lauten Knall wurden einige Feld
arbeiter herbeigelockt die in dem Glauben ſie könnten ſich elektri
ſieren laſſen eine Kette von elf Mann bildeten wozu der erſte
das herunterhängende Drahtende erfaßte Jn dieſem Augenblick
kam der zerriſſene Draht mit einem der anderen Drähte in Be
rührung Die elf Mann ſtürzten ſofort beſinnungslos zu Boden
Bei fünf konnte nur noch der Tod feſtgeſtellt werden während die
ſechs anderen nach ſtundenlangen Bemühungen wieder ins Leben
zurückgerufen werden konnten Zwei von ihnen haben aber ſo
ſchwere Verletzungen erlitten daß ſie kaum mit dem Leben davon
kommen dürften Die Toten haben an den Händen und am ganzen
übrigen Körper ſchreckliche Brandverletzungen

Eine Vombenexploſion
Newyork 6 Juli

Der Einſturz einer e Mietskaſerne iſt nach Anſicht
f

der Polizei durch vorzeitige Exploſion einer Bombe verurſa
worden Die Bombe wurde fabriziert um bei Sanytown in
der Nähe des Rockefellerſfchen Landbeſitzes zur Exploſion ge
bracht zu werden wo heute die Verhandlung gegen die Mit
glieder der Vereinigung der Jnduſtriearbeiter wegen Beteili
ung an der Demonſtration gegen Rockefeller beginnen ſollte

Es laufen Gerüchte von Drohungen gegen den Gerichtshof
im Falle die Angeklagten die ſich gegen Bürgſchaft auf freiem
Fuß befinden nicht freigeſprochen würden Zwei Opfer der
Exploſion waren in dem Verfahren angeklagt Das dritte
Opfer war ein anarchiſtiſcher Schriftſteller das vierte Opfer
war ein weibliches Mitglied der Vereinigung Unter den
Trümmern des Hauſes wurde Material für Bombenfabrika
tion ein geladener Revolver und ein mit Leder überzogener

Knüppel gefunden 5
Fabelhafte Radiumſchätze Aus Petersburg wird draht

lich gemeldet daß nach zuverläſſigen Mitteilungen an der rig
Küſte Kamtſchatkas Radiumfelder entdeckt worden ſind Die
Erde ſei ſtark radiumhaltig Man ſpricht davon daß die Aus
beutung der Küſte fabelhafte Schätze ergeben würde

Ein heiteres Erlebnis hatten wie der T aus Bautzen
berichtet wird die Mitglieder des Pirnaer Militärvereins Ar
tillerie Auf dem Wege nach Bautzen ſtieg in das Abteil ein
Soldat der Heilsarmee Er mußte ſtehen da alle Plätze beſetzt
waren Ein biederer Lauſitzer der glaubte es auch mit einem
Beſucher des Feſtes zu tun zu haben ſagte zu ihm Kumm ock
har Kamerad hie is no a weng Platz Darauf der Heilsarmeemann Jch vin nicht Jhr Kamerad ſondern ich bin ein Soldat
des Himmels Darauf der Lauſitzer Do kinn Se mer aber
leed tun do homm Se aber weit ei de Kaſernel

c L l
Aus dem Leserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueb rift überne auf Grun g reßgeſetzesr vollem Umfange der Einſender

Auf unſeren Friedhöfen
wird jetzt in einer Weiſe geſtohlen die jeder Beſchreibung ſpottet
Es vergeht wohl kaum ein Tag an dem nicht Roſen abgeſchnitten
einzelne Blumen ganze Buketts oder Blumentöpfe weggenommen
werden Wer das Grab eines lieben Angehörigen hat bepflanzen
h oder ſelber bepflanzt hat der betritt jetzt nur noch mit dem
Gedanken den Friedhof Was wird denn heute wieder geſtohlen
ein Zwar iſt auf jedem Friedhofe ein Aer der den ganzen
ag über aufzupaſſen hat daß nichts geſtohlen wird aher der

W Menſchenverſtand ſagt wohl jedem daß auf unſern aus
gedehnten Kirchhöfen ein Aufſeher beim Willen nicht alles
überſehen kann Außerdem haben e nicht einmal das Recht
von verdächtigen Perſonen das Oeffnen der Körbe oder 89

rten fließenden Pleißenfluſſes l taſchen zu verlangen
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